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Mag.a Julia Bauer ist derzeit Universitätsassistentin am Institut für 
Staats- und Verwaltungsrecht der Universität Wien. Seit der Teilnahme 
an der Refugee Law Clinic Graz im Jahr 2017 beschäftigt sie sich inten-
siv mit dem Asyl- und Fremdenrecht. Praktische Erfahrungen sammelte 
sie als Praktikantin beim Diakonie Flüchtlingsdienst sowie bei UNHCR 
Brussels. Zudem war sie einer der Initiator:innen von »Betrifft:Asyl «,  
ein Projekt welches ehrenamtlich Asylrechtsberatung in Graz anbietet. 
Ehrenamtlich engagiert sie sich derzeit als Rechtsberaterin der Deser-
teurs- und Flüchtlingsberatung.

Mag.a Viktoria Baumgartl ist derzeit als Universitätsassistentin am Ins-
titut für Europarecht und Internationales Recht Wirtschaftsuniversität 
Wien ( Lehrstuhl Prof. Dr. Erich Vranes, LL.M.) tätig. Sie schreibt der-
zeit an ihrer Dissertation mit dem Thema des Solidaritätsprinzips im 
gemeinsamen europäischen Asylsystem. Ihr Forschungsinteresse liegt 
vorwiegend im europäischen Menschenrechtsschutz und Asyl- und 
Fremdenrecht im nationalen und internationalen Kontext. Davor war sie 
unter anderem an der Universität Wien, am Ludwig Boltzmann Institut  
für Menschenrechte und bei UNHCR in Wien tätig.

Mag.a Antonia Csuk, Bakk. phil. studiert im Doktorat Rechtswissenschaf-
ten und im Master Romanistik / Französisch, Mediation und Global Stu-
dies; ist Universitätsassistentin am Institut für Öffentliches Recht und 
Politikwissenschaft der Universität Graz, beschäftigt sich in ihrer Dis-
sertation mit dem Potenzial und den grundrechtlichen Grenzen der  
Digitalisierung im Asylverfahren und engagiert sich ehrenamtlich bei 
der Asylrechtsberatung » Betrifft:Asyl «.

Mag. Tobias Fädler ist Universitätsassistent am Institut für Staats- und 
Verwaltungsrecht der Universität Wien. Seine Forschungsschwerpunkte 
liegen im Verwaltungsstraf- und Verwaltungsstrafverfahrensrecht so-
wie im Verhältnis zwischen Unionsrecht und nationalem Recht.

Mag. Jakob Fux, BA ist Universitätsassistent am Institut für Österreichi-
sches und Europäisches Öffentliches Recht der Wirtschaftsuniversität  
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Wien, Abteilung Univ.-Prof. Dr. Harald Eberhard. Daneben ist er als 
Rechtsberater beim Verein Deserteurs- und Flüchtlingsberatung tätig. 
Seine Forschungsinteressen liegen in den Bereichen Asyl- und Frem-
denrecht, Verfahrensgrundrechten und Rechtsstaat.

Mag. Florian Hasel studierte Rechtswissenschaften in Graz, Wien und 
Leuven. Als unabhängiger Experte im Bereich des Asyl- und Flüchtlings-
rechts war er in den letzten Jahren ua. für UNHCR Österreich und das 
Ludwig Boltzmann Institut für Grund- und Menschenrechte in Wien 
tätig.

Dr.in Lisa Heschl, E.MA forscht und lehrt am Europäischen Trainings- 
und Forschungszentrum für Menschenrechte und Demokratie an der 
Universität Graz ( UNI-ETC ). In ihrer Forschung und Lehre zum Flücht-
lingsrecht und den Menschenrechten widmet sie sich unter anderem 
Fragen der extraterritorialen Geltung internationaler und regionaler 
menschen- und flüchtlingsrechtlicher Bestimmungen, der europäi-
schen Migrations- und Asylpolitik und der Umsetzung von Menschen-
rechten auf lokaler Ebene.

Mag.a Lisa Kirchengast arbeitet als Universitätsassistentin am Institut für 
Europarecht an der Karl-Franzens-Universität in Graz. Ihre Forschungs-
interessen liegen im institutionellen Europarecht, insb im Verhältnis 
zwischen Unionsrecht und nationalem Recht und im Rechtsschutzsys-
tem der Europäischen Union. Daneben ist sie als Rechtsberaterin und 
Koordinatorin im Rahmen des Projekts » Betrifft:Asyl « tätig.

Mag. Moriz Kopetzki ist Universitätsassistent am Institut für Europa-
recht, Internationales Recht und Rechtsvergleichung der Universität 
Wien ( Team Prof. Jaeger ). Er studierte Rechtswissenschaften in Wien 
und Lyon mit einer Spezialisierung im Öffentlichen Wirtschaftsrecht. 
Seine Forschungsschwerpunkte liegen im EU-Grundrechtsschutz sowie 
im Verhältnis zwischen Unionsrecht und nationalem Recht. 

Dr. Emanuel Matti war Universitätsassistent am Institut für Österreichi-
sches und Europäisches Öffentliches Recht ( IOER ) der Wirtschaftsuni-
versität Wien. Derzeit ist er fachlicher Leiter für Sozial- und Mietrecht 
des Diakonie Flüchtlingsdiensts. Zudem ist er im Verein Deserteurs- 
und Flüchtlingsberatung aktiv.

Mag.a Bernadette Prinz, BA MA forscht und lehrt als Universitätsassisten-
tin am Institut für Staats- und Verwaltungsrecht der Universität Wien 
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am Lehrstuhl von Univ.-Prof. DDr. Michael Potacs. Ihre Forschungs- und  
Interessenschwerpunkte liegen im Verfassungs- und Verwaltungsrecht, 
insb im Recht der Daseinsvorsorge, sowie im Zusammenwirken von 
staatlichem Recht und EU-Recht.

Mag.a Carina Radler, MA ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Österrei-
chischen Institut für Internationale Politik ( oiip ) in Wien. Sie studierte  
Rechtswissenschaften an der Universität Graz und Public Policy and In-
ternational Affairs ( MA ) an der American University of Beirut im Liba-
non, wo sie auch als Studienassistentin tätig war und derzeit an einem 
Forschungsprojekt zum Thema Hochschulzugang für syrische Geflüch-
tete im Libanon mitarbeitet.

Mag.a Agnes Romanin arbeitet als Universitätsassistentin am Europäi-
schen Trainings- und Forschungszentrum für Menschenrechte und De-
mokratie der Universität Graz ( Uni-ETC ). Neben der Arbeit an einem  
Projekt zu Inklusion im Sport von Kindern mit Migrationsgeschichte 
liegt ihr Forschungsschwerpunkt im Asyl- und Fremdenrecht. Da-
rüber hinaus koordiniert sie in Graz das Rechtsberatungsprojekt 
» Betrifft:Asyl «, in dem Geflüchteten kostenlos und unverbindlich eine 
rechtliche Beratung angeboten wird.

Mag.a Katharina Vacek ist als Universitätsassistentin am Institut für 
Staats- und Verwaltungsrecht der Universität Wien tätig. Ihre For-
schungsschwerpunkte sind Verfassungsrecht und Verfahrensrecht. Zu-
vor sammelte sie berufliche Erfahrung in Kanzleien und Verlagen.

Mag.a Laura Winninger arbeitet als Universitätsassistentin ( prae doc ) 
am Institut für Staats- und Verwaltungsrecht und forscht vorwiegend 
im Bereich des ( internationalen ) Sicherheitsrechts. Ihr Bezug zum Asyl- 
und Fremdenrecht ergibt sich zum einen durch ihre Dissertation über 
( terroristische ) Gefährder, im Rahmen derer sie auch einschlägige asyl- 
und fremdenrechtliche Bestimmungen untersucht. Zum anderen war 
sie in der Vienna Refugee Law Clinic tätig und hat 2019 das Team der 
Universität Wien beim All-European International Humanitarian and 
Refugee Law Moot Court gecoached.
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